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¥ Lippinghausen (nw). Nach der guten Resonanz in den Vor-
jahren veranstaltet der Heimatverein Lippinghausen wieder ein
Kulturcafé. Die Veranstaltung findet am Samstag, 19. März um
15 Uhr im Bürgerhaus in Lippinghausen statt. Gemütliches Kaf-
feetrinken, Auffrischen gemeinsamer Reiseerinnerungen und die
Pflege der plattdeutschen Sprache gehören dazu. Die Laien-
spielschar unter Leitung von Hartmut Vogel tritt mit zwei Sket-
chen auf. Gäste sind wie immer willkommen.

¥ Hiddenhausen (kg). Die nächste Kleidersammlung des Kreis-
verbands Herford-Land des Deutschen Roten Kreuzes ist am
Samstag, 9. April, ab 8 Uhr in der Gemeinde. Um diese Uhrzeit
sollten die Säcke gut sichtbar an der Straße liegen, teilen die Or-
ganisatoren mit. Gesammelt werde Kleidungsstücke, Handtü-
cher, Decken, Oberbetten und Schuhe. Kleidersäcke gibt es im
DRK-Zentrum Bünde, Sachsenstraße 116-118. Weitere Infor-
mationen unter Tel. (0 52 23) 9 29 70.

¥ Hiddenhausen (nw). Die Mitglieder der Schützengesellschaft
Hiddenhausen kommen zusammen am Samstag, 19. März, um
14 Uhr auf dem Schützenplatz in Hiddenhausen zu ihrem tra-
ditionellen Umwelttag. Rund um Gut Bustedt werden Rad- und
Wanderwege von Unrat befreit. Anschließend findet das An-
schießen, das sonst am Ostermontag stattfand, auf dem Klein-
kaliber-Schießstand statt. Es ist ein Glücksschießen, damit jeder
die Chance hat, als Sieger nach Hause gehen zu können.

¥ Schweicheln-Bermbeck (nw). Die Mitglieder der Stephanus-
Kirchengemeinde laden zur „Kirche mit Kindern“ ein. Treff-
punkt für die vier- bis zehnjährigen Mädchen und Jungen ist
am Samstag, 19. März, von 10 bis 12.30 Uhr das Gemeindehaus
in Schweicheln. Wer die Osterferien mit einer Reise nach Jeru-
salem beginnen und den Einzug Jesu kreativ nacherleben möch-
te, ist eingeladen. Zum Abschluss gibt es ein Mittagessen, für die
Eltern, die die Kinder abholen, wird ein Stehcafé angeboten.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 12.30 bis 18.00, Rat-
hausplatz 15, Tel. (05221) 96
41 20.

Frühlingsfest, AWO Sun-
dern, Untere Wiesenstr. 55.
Haus Stephanus, Balladen &
Gedichte ab 11.00; Ausflug ab
14.30, Bertolt-Brecht-Str. 11,
Lippinghausen, Tel. (05221) 9
67 30.
AWO Schweicheln-
Bermbeck, Seniorentreff,
15.00 bis 17.00, Am Kartel 32.

Familienzentrum Buchen-
hof, Internationaler Frauen-
treff, 9.00, Herforder Str. 239.

Haus der
Jugend/Theaterwerkstatt,
12.30 bis 18.00, Rathausplatz
18, Tel. (05221) 99 67 66.

Minijungschar (6-8 Jahre),Ev.
Jugend Hiddenhausen, Tel:
05223/1806327 oder www.ej-
hiddenhausen.de, 16.00 bis
17.00, Gemeindehaus Eils-
hausen, Erdbrügge 13.

Trainings- und Schießzeiten,

Schüler+Jugend, alle 14 Tage
(ungerade Wochenzahl) 17.30
bis 19.00; Damen alle 14 Tage
(ungerade Wochenzahl) 20.00
bis 22.00; Schnurschießen,
Training LG+LP alle 14 Tage
(gerade Wochenzahl) 19.00 bis
22.00, Schützengesellschaft
Eilshausen.

Chorprobe Gospelchor
„Good News“, Infos: Tel.
(05221) 762428, 20.00 bis
21.30, Gemeindehaus Oeting-
hausen, Milchstr..

Bürgersprechstunde der Po-
lizei, Am Rathausplatz 13,
Lippinghausen, 16.00 bis
17.00, PHK Mailänder und
PHK Schneider, Opferschutz /
Opferhilfe der Polizei, Tel.
(05221) 8 88 17 00.

Familienservice: Für junge
Eltern, Kreis Herford in Ko-
operation mit der Evangeli-
schen Jugendhilfe Schwei-
cheln, Beratung: Mareike Kel-
ler, Tel. (05221) 9962010,
www.familienservice-ejhs.de.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.

Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.

Gemeindebüro Kirche Lip-
pinghausen, 10.00 bis 12.00,
Mittelpunktstr. 55, Tel.
(05221) 6 79 83.

Außenstelle des Amtes für
Jugend und Familie, Tel. (0
52 21) 96 98 80 oder (0 52 21)
13 14 16, 14.00 bis 17.30,
Pestalozzistr. 3, Hiddenhau-
sen.

Gemeindebüro Kirche Oe-
tinghausen, Tel. 68 98 80, Fax:
68 98 82, 15.00 bis 18.30, Fa-
sanenstr. 9.

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444
(05221) 591 30

(05221) 591 40
(05221) 591 54
(05221) 591 65

hiddenhausen@nw.de

¥ Schweicheln-Bermbeck (kg). Die
Skizze, hier ein Ausschnitt, verheißt
Großes. Nad und Daniel Bähner sind
wieder einmal damit beschäftigt, die
Großgemeinde bunter zu machen. Die

beiden freischaffenden Künstler sind
derzeit täglich an einer Wand „Am
Bahndamm“ anzutreffen, wo sie mit
Pinseln und Farbtöpfen diese Ansicht
aufmalen. Auf einer Länge von sechs

bis sieben Metern werden alle Orts-
teile zu sehen sein, links daneben gibt
es eine Legende mit Erläuterungen. Die
Verschönerungsaktion erfolgt im Auf-
trag der Verwaltung, eine Initiative un-

terstützt das Projekt mit Spendengeld.
„Wir wollen bis Ostern fertig sein, da-
mit die Spaziergänger an den Feierta-
gen etwas zum Gucken haben“, kün-
digen die Bähners an. GRAFIK: BÄHNERS

Auftritt findet am 8. April um 20 Uhr auf
der Kleinkunstbühne statt

¥ Lippinghausen (nw). „Kin-
disch-ernste Stand-Up-Im-
pro-Comedy“ sei die tref-
fendste Beschreibung für die

Kunst von Masud Akbarza-
deh. Der Künstler ist am Frei-
tag, 8. April, um 20 Uhr auf
der Kleinkunstbühne der Olof-
Palme-Gesamtschule zu Gast.

In seinem ersten Solopro-
gramm stelle er sich der grau-
en Menschenwelt vor. „Ge-
nießen Sie einen Abend voll
wirrer Geschichten und fol-
gen Sie dem Sohn von Prin-
zessin Scheherazade und dem
Piratenkönig vom Taka-Tu-
ka-Land in die Welt eines jun-
gen, oft missverstandenen
Träumers.“ Karten für diese
Veranstaltung gibt es in der
Buchhandlung Auslese im Els-
bach-Haus sowie in Hidden-
hausen bei Diestelhorst, im
Bürgerbüro des Rathauses, in
der Gemeindebücherei und
online. www.hiddenhausen.de

Masud
Akbarzadeh. FOTO: PR

¥ Schweicheln-Bermbeck
(nw). Auf dem Akazienweg hat
sich am Montag gegen 9 Uhr
ein Verkehrsunfall ereignet,
von dem die Polizei erst am
Dienstag erfahren hat.

Ein 55-jähriger Fußgänger
aus Hiddenhausen informier-
te die Ermittler, dass er beim
Überqueren der Fahrbahn von
einem Pkw angefahren und
leicht verletzt worden sei. Das
Auto habe zunächst angehal-

ten, sei dann aber wieder an-
gerollt und schließlich weg-
gefahren. Bei dem Fahrzeug
soll es sich um einen rot-brau-
nen Kleinwagen handeln.

Der Zeuge beschrieb den
Fahrer als 30 bis 40 Jahre alt.
Er habe dunkelblonde Haare
undeinenKinnbartgehabt.Die
Polizei bittet um Hinweise auf
den Unfallhergang und den
Verursacher unter Tel.
(0 52 21) 88 80.

¥ Hiddenhausen (nw). Schon
wieder Einbrecher im Dorf-
grill: In der Nacht zu Mitt-
woch, laut Polizei wohl gegen
4.25 Uhr, haben Unbekannte
eine Fensterscheibe des Im-
bisses an der Löhner Straße
eingeschlagen. Sie drangen in
das Gebäude ein und hebelten
zwei Spielautomaten auf, um
Bargeld zu erbeuten. Die Hö-

he des Schadens könne noch
nicht benannt werden. An-
fang Februar hatte es einen
Einbruchsversuch gegeben,
erfolgreich gewesen waren die
Einbrecher Ende Oktober
2015. Die Polizei bittet um
Hinweise auf verdächtige Per-
sonen und Fahrzeuge an die
Direktion Kriminalität unter
Tel. (0 52 21) 88 80.

Verwaltung plant, ab November nur ein Haus für Flüchtlinge in Eilshausen anzumieten. Bau- und
Siedlungsgenossenschaft hat zwei Alternativen. Anrufer äußern sich offen rassistisch

Von Kristine Greßhöner

¥ Eilshausen. Die Anwohner
der Loitzer Straße haben sich
durchgesetzt. IhrAntraganden
Rat ist am Dienstagabend po-
sitiv beschieden worden. Wie
berichtet hatten sich die Bür-
ger gegen zwei Flüchtlingsun-
terkünfte in ihrer Nachbar-
schaft ausgesprochen. Jetzt soll
dort nur ein Haus mit öf-
fentlichen Zuschüssen gebaut
und angemietet werden.

Anwohner Ralf Kuhlmann,
der den Antrag mit anderen
Unterzeichnern formuliert
hatte, referierte kurz im Rat.
In der Mitte des Raumes wa-
ren Besucherstühle aufgestellt
worden, mehr als 50 Bürger
nahmen an der Sitzung teil.

Im Gespräch mit der Neu-
en Westfälischen zollte Kuhl-
mann den Ratsmitgliedern
Respekt. „Das findet man in
der Politik selten“, sagte er am

Mittwoch. Die jetzige Lösung
sei sozialverträglich. Er hoffe,
dass der Dialog mit den Bür-
gern beibehalten werde, dann
könne es „ein Erfolg werden“.

Nach Informationen dieser
Zeitung sind zugleich kriti-
sche Stimmen aus dem Um-
feld der Loitzer Straße laut ge-
worden. Einzelne Anrufer sol-
len sich bei den Verantwort-
lichen gemeldet haben. Sie äu-

ßerten sich dabei offen ras-
sistisch und aggressiv gegen
Flüchtlinge und bekundeten
telefonisch, auch gegen die ei-
ne, geplante Flüchtlingsunter-
kunft vorgehen zu wollen.

Angesprochen auf diese
Anrufe reagierte Kuhlmann
schockiert. Ihm seien derart
radikale Äußerungen aus sei-
nem Umfeld nicht bekannt.
„Wir haben nichts gegen die

Flüchtlinge.“ Die Debatte im
Rat war, im Vergleich zu der
hitzigen Diskussion am 29.
Februar im Begegnungszent-
rum, ruhig und sachlich.

Einstimmig revidierten die
Politiker ihre Entscheidung,
die sie in nichtöffentlicher Sit-
zung kurz vor Weihnachten
getroffen hatten. Dirk Nöl-
kenhöner (UWG) sprach aus,
was viele dachten: „Mensch,
das war nicht ganz glücklich.“
Kritik an dem Bürgerbegeh-
ren äußerte Bernhard Weil
(Grüne): „Es geht um Aus-
grenzung nichtgenehmer
Menschen.“ Seine Fraktion
stimmte dennoch zu.

Ulrich Ewering (SPD) wies
darauf hin, dass die geforderte
Auswahl von Mietern mit
Wohnberechtigungsschein in
Absprache mit den Nachbarn
nicht möglich sei.

Umplanen muss nun Petra
Eggert-Höfel, Vorstand der

Bau- und Siedlungsgenossen-
schaft (B&S). Rechts neben
dem vorhandenen Einfamili-
enhaus könnte Ende April
Baubeginn sein für das neue
Gebäude, sagte sie. Die Ver-
waltung will dieses für maxi-
mal elf Flüchtlinge anmieten.
Das Grundstück ist knapp 700
Quadratmeter groß.

Das Eckgrundstück, links
von dem bestehenden Haus, ist
knapp 600 Quadratmeter groß.
Zurzeit ist es reserviert für die
direkten Nachbarn, die laut
Eggert-Höfel den Kauf noch
überdenken. Sie sagt: „Wir
würden hier gern innerhalb
von vier Wochen zu einem Er-
gebnis kommen.“ Der Quad-
ratmeter koste 128 Euro.

Würden die Nachbarn das
leere Grundstück doch nicht
kaufen wollen, sei die Bebau-
ung mit einem Einfamilien-
haus denkbar, das dann ver-
mietet oder verkauft würde.

Am 29. Februar standen Petra Eggert-Höfel (B&S),
Ulrich Rolfsmeyer und Jörg Luttmann vor den Anwohnern. FOTO: FM

¥ Hiddenhausen/Bielefeld
(nw). Ein 16-Jähriger ist am
Mittwoch um etwa 3.30 Uhr
von Einsatzkräften der Bun-
despolizei im Hauptbahnhof in
Bielefeld kontrolliert worden.
Der Jugendliche hatte uner-
laubt eine Hiddenhauser Ju-
gendeinrichtungverlassen.Der
Herforder Polizei lag eine Ver-
misstenanzeige vor. Sein Be-
treuer holte den Ausreißer ab.

¥ Lippinghausen (kg). „Der
Pankratz“ heißt die Komödie,
welche die Laienspielschar
Falkendiek am Sonntag, 20.
März, um 15 Uhr in der Olof-
Palme-Gesamtschule auf-
führt. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist frei, um Spen-
den für das Johannes-Falk-
Haus wird gebeten.


